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GEROLSHEIM. Vierte Niederlage für
die DCU-Regionalliga-Kegler des TuS
Gerolsheim II: Gegen den KSC Pirma-
sens hieß es auf den eigenen Bahnen
5541:5683. Patrick Mohr (956 Kegel),
Roland Walther (902), Timo Nickel
(931), Frank Steffen (935), Karolj Mar-
ton (638), Jürgen Nickel (266) und
Christian Buck (913) hatten gegen den
Titelfavoriten aus der Westpfalz das
Nachsehen. |edk

Schwimmen: Köhler und
Sauer auf dem Treppchen
KAISERSLAUTERN. Jan Köhler und Ri-
co Sauer vertraten die Farben des
Frankenthaler Schwimmvereins beim
Nationalen Schwimmfest des KSK Kai-
serslautern. Köhler (Jahrgang 2006)
wurde jeweils Zweiter über 200 m
Freistil (2:40,91 Minuten) und 100 m
Schmetterling (1:31,04). Vierter wurde
er über 100 m Brust (1:38,41). Rico
Sauer (2002) wurde Zweiter über 50
m Freistil (27,92 Sekunden) und Drit-
ter über 100 m Schmetterling
(1:10,60). |sc

Kegeln: Vierte Pleite
in Folge für TuS II

Fußball
Kreispokal, 4. Runde
SV GW Ludwigshafen – TSV Eppstein kampflos für
Ludwigshafen, da der TSV Eppstein die Partie we-
gen Personalmangels abgesagt hat.
Amed Ludwigshafen – ASV Heßheim 4:2 n.V. |nt

Kegeln
DCU Rheinhessen-Pfalz-Landesliga Ost
SKC Monsheim III – SG Großkarlbach/Carlsberg 1
5281:5347. SG: Florian Zitzmann 947, Markus Vet-
ter 874, Patrick Schmitt 941, Reinhold Scheininger
894, Florian Beyer 851, Andreas Wagenländer 603
Manfred Zimmermann 237.

Gemischte Klasse Ost 4er 100 Wurf
SG Großkarlbach/Carlsberg II – Post SV Ludwigs-
hafen III 1604:1675. SG: Rita Ittel 381, Udo Selinger
403, Martina Nitzschke 428, Ruth Rohmann 392.
SG Worms II – SG Großkarlbach/Carlsberg III
1472:1610. SG III: Claudia Ott 306, Nicole Zimmer-
mann 444, Andrea Heilmann 423, Tanja Zimmer-
mann 437.

Rheinland-Pfalz-Liga 1
DJK Eppstein – SKV Old School Kaiserslautern 0:8,
(3074:3329 Kegel). DJK: Nedo Peric 506, Karl-
Heinz Mohr 508, Friedrich Rutt 527, Gunter
Schweizer 500, Herbert Schneider 550, Viorel Bu-
turca 483.
Rheinland-Pfalz-Liga 2 (4er Liga)
DJK Eppstein II – TVK-KN Albig 4,5:1:5 (1977:1936
Kegel). Nedo Peric 524, Viorel Buturca 526, Gerald
Becker 474, Anton Bauer 453. |tc

ZAHLENSPIEGEL

FRANKENTHAL. Die Herren des TV
Lambsheim und des TTV Bobenheim
haben die nächste Runde des Tisch-
tennis-Bezirkspokals erreicht. Der
in Bestbesetzung (Kay Kronemayer,
Thomas Steuer, Nils Keil) angetretene
TV Lambsheim gewann zu Hause ge-
gen die TG Oggersheim II 4:2. Der TVL
führte nach den ersten Einzeln 2:1. Im
Doppel glich die TG aus. Kronemayer
und Keil machten den Sack zu. Eben-
falls eine Runde weiter sind die Her-
ren des TTV Bobenheim, die beim TuS
Wachenheim in der Besetzung Benja-
min Henn, Eckhard Geib und Armin
Völpel 4:2 gewannen. Im Kreispokal
(Herren) hat sich der TTV Bobenheim
II gegen den TTC Bad Dürkheim II 4:1
durchgesetzt. Im Kreisklassenpokal
bezwang der TTV Bobenheim III den
TTC Schifferstadt III 4:1. Der TTV Bo-
benheim IV kam kampflos weiter. |tc

TISCHTENNIS
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Lambsheim und
Bobenheim weiter

MAXDORF. Die Bezirksliga-Basket-
baller der SG TSG Maxdorf/LSV Fran-
kenthal haben auch ihr drittes Saison-
spiel verloren. Gegen den TV Kirch-
heimbolanden II gab es in eigener
Halle eine 49:67 (29:35)-Niederlage.
Die SG bleibt Tabellenletzter. SG-
Spielertrainer Haluk Yumurtaci war
geknickt. „Diese Leistung ist einfach
peinlich und desaströs.“

Die SG Maxdorf/Frankenthal muss
sich steigern, um nicht gleich in die A-
Klasse durchgereicht zu werden. „Ich
glaube nicht, dass wir absteigen wer-
den“, sagt der Trainer. Er hofft, dass in
den kommenden Partien gegen Lan-
dau, Kaiserslautern III und Mehlingen
Siege gelingen. Von der Einstellung
her will er seinem Team keinen Vor-
wurf machen. Gegen Kirchheimbo-
landen hielt die SG bis in die Schluss-
phase mit. In den letzten drei Spielmi-
nuten setzte sich Kirchheimbolanden
entscheidend ab. |tnf

SO SPIELTEN SIE
SG TSG Maxdorf/LSV Frankenthal: Nap (11 Punkte),
Yumurtaci (9), Holzwarth (7), Lubos (6), Jäger (6), Isle-
kyay (6), Yenal (3), Beser (1), Vormbrock.

BASKETBALL
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Maxdorf/Frankenthal
wartet weiter auf Sieg

Niederlage in Grenzen halten
GEROLSHEIM. Bereits am Freitag-
abend müssen die Kegler des DCU-
Bundesligisten TuS Gerolsheim
diesmal zur Kugel greifen. Die Auf-
gabe scheint unlösbar: Der TuS muss
beim Titelverteidiger VKC Eppel-
heim ran. Anwurf ist um 19 Uhr.

In dieser Runde ist der mehrfache
DCU-Meister aus Eppelheim erneut
das Maß aller Dinge. Auch die Konkur-
renten von RW Sandhausen und
Olympia Mörfelden hatten bereits
das Nachsehen. Nach vier Spieltagen
stehen die Badener verlustpunktfrei
an der Spitze. Ein Heimschnitt von
6170 und ein Auswärtsschnitt von
6267 Kegeln belegen die Dominanz.
Marlo Bühler und Daniel Aubelj ha-
ben jeweils schon die 1100er-Marke
geknackt.

Beim TuS erwartet man, dass Ep-
pelheim nicht in Bestbesetzung an-
tritt. Kapitän Christian Mattern rech-
net damit, dass die Gastgeber die
zweite Mannschaft verstärken, um
dieser früh den Klassenverbleib zu si-
chern.

KEGELN: Erstligist TuS Gerolsheim am Freitagabend bei Titelverteidiger VKC Eppelheim am Start
Für die Gäste wird es hauptsächlich

darum gehen, die Höhe der Niederla-
ge in Grenzen zu halten. Dass dies auf
den ungeliebten Plattenbahnen um
einiges schwerer wird, haben die Auf-
tritte in jüngster Vergangenheit in
Sandhausen und Haibach gezeigt.
„Wenn wir einen guten Tag erwi-
schen, sind 5800 Kegel für uns drin.
Aber selbst damit können wir Eppel-
heim nicht erschrecken“, sagt Christi-
an Mattern.

Gespielt wird über sechs Bahnen.
Für den TuS machen André Maul,
Marcel Emrath und Christian Mattern
den Anfang. Patrick Mohr, Jürgen Sta-
ab und Dieter Staab bilden das zweite
Trio. Mohr bekommt nach guten Leis-
tungen zuletzt in der zweiten Mann-
schaft die Gelegenheit, sich in der
Bundesligatruppe zu präsentieren.
Zudem kennt er die Bahnen, trug eini-
ge Spielzeiten lang das Trikot des VKC
Eppelheim. Mohr rückt für Martin
Rinnert ins Team, der nicht zur Verfü-
gung steht. Als Ersatzspieler fährt Mi-
chael Emrath mit. Ein Platz war ges-
tern noch vakant. |tc

Vorsprung verspielt
FRANKENTHAL. Das war’s: Sowohl
bei den Herren als auch bei den
Frauen haben sich die letzten Ver-
treter aus dem Handball-Verbands-
pokal verabschiedet. Verbandsligist
HSG Eppstein/Maxdorf blamierte
sich bei B-Klassist TV Kirrweiler II.

Herren
TV Kirrweiler II – HSG Epp-
stein/Maxdorf 30:29 (13:19)
Der Verbandsligist führte zur Halb-
zeit deutlich. Fünf Minuten nach der
Pause hieß es gar 22:14 für die HSG.
Doch der B-Klassist glich zum 25:25
aus und schaffte sogar noch die Über-
raschung und warf den Favoriten
raus. „Wir hatten in der Schlussvier-
telstunde einen Blackout“, konsta-
tierte HSG-Co-Trainer Ingo Manthei.

HSG Eppstein-Maxdorf: Sommer, Wunner – Götz (3),

HANDBALL: Pokalblamage für Eppstein/Maxdorf
Trautmann (9/6), Schunke (2), Lars Lemmert, Schwaab
(1/1), Bajs (6), Steinbach, Marcel Lemmert (2), Rogel (5),
Benz, Seltsam (1), Weingarte.

SC Bobenheim-Roxheim – TSG Frie-
senheim III 18:25 (10:10)
In der ersten Halbzeit gelang es dem
SC Bobenheim-Roxheim (A-Klasse),
die Partie gegen den Verbandsligisten
offen zu gestalten. Spielertrainer Bas-
tian Puppe haderte aber damit, dass
sein Team den Start der zweiten Halb-
zeit verschlief. Die Gäste zogen auf
18:11 davon – die Vorentscheidung.

SC Bobenheim-Roxheim: Patrick Weis – Lemster (3),
Schied, Hadjou (2/1), Puppe (4/1), Adrian (1), Miesch (3),
Pollok (1), Höflich (2), Bauer (1), Rigo (1/1).

Frauen
SG Assenheim/Dannstadt/Hochdorf
– SC Bobenheim-Roxheim
Die Gäste verzichteten aufgrund von
Personalproblemen. |mzn

Eckbachtaler Coup
FRANKENTHAL. Die B-Jugend-Hand-
baller der HSG Eckbachtal haben
sich für das Final-Four-Turnier in
Kandel am 10. Dezember qualifi-
ziert. Dagegen mussten die restli-
chen drei vertretenen Nachwuchs-
teams die Segel streichen.

Weibliche B-Jugend
Nichts zu holen war in der Zwischen-
runde für die SG Lambsheim/Fran-
kenthal und die JSG Bobenheim-Rox-
heim/Asselheim/Kindenheim. Der di-
rekte Vergleich ging an die JSG.

Gruppe 2: SG Lambsheim/Frankenthal – JSG Boben-
heim-Roxheim/Asselheim/Kindenheim 4:10, TSG Friesen-
heim – SG Lambsheim/Frankenthal 20:2, JSG Bobenheim-
Roxheim/Asselheim/Kindenheim – Neuhofen/Waldsee 5:8,
VTV Mundenheim – SG Lambsheim/Frankenthal 15:2, TSG
Friesenheim – JSG Bobenheim-Roxheim/Asselheim/Kin-
denheim 27:4, SG Lambsheim/Frankenthal – Neuho-
fen/Waldsee 5:11, JSG Bobenheim-Roxheim/Assel-
heim/Kindenheim – VTV Mundenheim 3:14.

HANDBALL: HSG-B-Jugend für Final Four qualifiziert
Männliche B-Jugend
Während die zweite Garnitur der Eck-
bachtaler aus dem Wettbewerb aus-
schied, schaffte die „Erste“ zum ers-
ten Mal die Qualifikation für das Final
Four in Kandel. Entscheidend war der
Erfolg im Duell mit der JSG Dansen-
berg/Thaleischweiler.
Gruppe 3: HSG Eckbachtal II – TV Hochdorf 8:15, TSG
Haßloch – HSG Eckbachtal II 27:20, HSG Eckbachtal II –
TSG Friesenheim II 9:25
Gruppe 4: HSG Eckbachtal – Mundenheim/Rheingönn-
heim 23:9, TS Rodalben – HSG Eckbachtal 7:22, JSG Dan-
senberg/Thaleischweiler – HSG Eckbachtal 12:13.

Männliche C-Jugend
Die beiden Teams der HSG Eckbachtal
schieden aus. Die HSG Eppstein-Max-
dorf zog ihr Team kurzfristig zurück.
Gruppe 2: HSG Eckbachtal II – SG Ottersheim/Bell-
heim/Zeiskam/Kuhardt 14:28, TSV Speyer – HSG Eckbach-
tal II 24:15, HSG Dudenhofen/Schifferstadt – HSG Eck-
bachtal II 26:19
Gruppe 3: HSG Eckbachtal – TSG Friesenheim 16:38,
HSG Eckbachtal – TG Waldsee 21:16. |mzn
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Patrick Mohr soll in Eppelheim Martin Rinnert ersetzen. ARCHIVFOTO: BOLTE

Unser Rolf
wird 70

Du bist der Erste der die 70 macht voll.
Deine Freunde finden das alle toll.
Drum sollst du heute unsere Glückwünsche in der
Zeitung lesen,
doch glaub ja nicht das wär’s gewesen.
Wir alle sind heute Abend da,
und stoßen an das neue Jahr.

Deine Freunde
Nelson, Uda, Querino und Ingrid 1

3

5

2

4

Rundfunk-
teilneh-
merin

be-
wegende
Kraft

darum,
deshalb

Wetter-
karten-
linie

dänische
Münze

indischer
Fürsten-
titel

franzö-
sisch: in

Per-
sonen-
bezeich-
nung

Wiesen-
pflanze

Eiland

Stück,
Portion

Neben-
fluss der
Oker

Geruchs-
organ

Kuh-
antilope

Wortteil:
gegen

nor-
discher
Gott

Adels-
titel in
England

Fädchen

Aufstän-
discher

Teil der
Woche

Gegen-
warts-
form von
sein

beliebtes
Dessert

franzö-
sisch:
eins

Zahlen-
aufstel-
lung

Doppel-
stern im
Walfisch

Fluss
durch
Düren

Ameri-
kaner
(kurz)

zum Ab-
schluss
bringen

RM196082 2017152

F

B

K

H
A
L
L
U
Z
I
N
A
T
I
O
N

L
E
O
N

S
U
B

S
P
A
M

T
I
C
K

O

S
A
T
I
R
E

G
E
H
E
U
L

E

U
R
I

B
O
R

N
A
C
H
A
H
M
E
N

L

E
N
Z

H
E
U

D
A
X

E
B
E
N
E

Auflösung vom
4.10. (Sacht)

Danke!
Ich danke allen, die direkt oder auf anderem Wege dabei waren.

Danke für die fröhliche Stimmung, das Lachen, die gemeinsame Freude,
gute Wünsche und Gaben, den schönen Start in mein neues Lebensjahr!

Besonderen Dank auch den frühen Zeitungsaustragenden.
Ohne diese hätten manche der lieben Besucher nichts gewusst!

Gerne gebe ich Ihnen und Euch von meiner Freude und meinem Optimismus
etwas mit auf den Weg!

Schöner kann Geburtstag
nicht sein!

Herzliche Grüße und alles Gute!
Rosemarie Lang-Barke


